
Willkommen bei der CME Group

BESUCHERZENTRUM



WILLKOMMEN IN 
DER GRÖSSTEN UND 
VIELFÄLTIGSTEN 
TERMINBÖRSE DER WELT

SIE SIND EINER DER ETWA 100.000 BESUCHER  
AUS MEHR ALS 80 LÄNDERN, DIE JEDES JAHR 
HIERHER KOMMEN, UM DEN TERMINHANDEL 
LIVE ZU BEOBACHTEN.
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Auf dem Erbe vom CME, CBOT und NYMEX aufbauend kommt die 
CME Group den Risikomanagement-Bedürfnissen von Kunden rund 
um die Welt nach. Wir bieten die breiteste Palette an Benchmark-
Futures und Optionsprodukten an, die an irgendeiner Börse 
gehandelt wird, wobei wir alle wichtigen Anlageklassen abdecken. 
Unsere kollektive Vision umfasst ein anhaltendes weltweites 
Wachstum, innovative Produktentwicklungen, fortlaufend 
verbesserte Technologien und die höchste Dienstleistungsqualität, 
die an irgendeiner Börse geboten wird.

Insbesondere bieten wir Futures und Optionen an, die auf 
Zinssätzen, Aktienindizes, Devisen, Energie, landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen, Metallen und alternativen Anlageprodukten wie 
Wetter und Immobilien basieren. Mehr als Dreiviertel unseres 
Handelsvolumens besteht aus Handel, der auf elektronischem 
Wege über unsere elektronische Handelsplattform CME Globex 
durchgeführt wird.

Wir bedienen die Kunden rund um die Welt mit einer globalen 
Produktlinie, einem praktisch rund um die Uhr stattfindenden 
elektronischen Handel und strategischen Allianzen mit anderen 
Börsen. Wir bieten außerdem eine Reihe von Programmen und 
Produkten an, die speziell darauf abzielen, bei einem globalen 
Publikum Anklang zu finden. Kunden aus mehr als 80 Ländern 
handeln mit unseren Produkten.

CME Clearing deckt und verrechnet unsere Geschäfte und garantiert 
die Bonität jeder Transaktion, die auf unseren Märkten stattfindet. 

Die CME Group ist unter dem Tickersymbol „CME“ an der  
NASDAQ notiert. 



1865
CBOT führt 
Terminkontrakte 
ein

1898
CME als Chicago Butter 
and Egg Board gegründet

1872
NYMEX als Butter & Cheese 
Exchange gegründet

1926
Board of Trade 
Clearing 
Corporation 
gegründet

1972
CME führt Devisen-Futures ein, 
die ersten Finanzkontrakte

1974
COMEX führt 
Goldkontrakt ein

1981
CME Eurodollar Futures 
eingeführt

1992
Erster bar 
verrechneter 
Terminkontrakt, 
Eurodollar-Futures

1994
NYMEX 
und COMEX 
fusionieren

2002
Börsengang 
von CME, erste 
US-Börse, 
die selbst an 
die Börse geht

2005
Börsengang 
von CBOT

2007
CME/CBOT-
Fusion

2003
CME/CBOT 
gemeinsame 
Clearing-Plattform

ClearPort gestartet

2006
CBOT startet elektronischen 
Handel mit Agrar-Futures

Einführung von NYMEX-Produkten 
auf CME Globex

Börsengang von NYMEX

1997
Erste Mini-Terminkontrakte – 
CME E-mini Nasdaq-100 
Kontrakte

CBOT Dow Jones Industrial 
Average Kontrakte eingeführt

1982
CBOT führt erste 
Optionen auf 
Terminkontrakte ein

1983
Rohölkontrakt 
eingeführt

1848
CBOT 
gegründet

1969
CBOT führt 
Silberterminkontrakt 
ein, sein erstes 
Nicht-Getreideprodukt

1956
NYMEX führt 
Platinkontrakt ein

1975
CBOT U.S. Treasury 
Futures Contracts 
werden erstmals 
gehandelt

1919
CME Clearinghouse 
eingerichtet

1936
CBOT führt 
Sojabohnenkon-
trakt ein

1933
Die New York Metal 
Exchange, Rubber 
Exchange of New York, 
National Raw Silk 
Exchange und New York 
Hide Exchange vereinen 
sich, um zu COMEX zu 
werden

2008
CME Group 
erwirbt NYMEX

CME Group startet 
Order-Routing-
Vereinbarung mit 
BM&FBOVESPA

CME GROUP: DER GEIST 
DER INNOVATION

Mit ihrer kollektiven Geschichte der Innovation, darunter die 
Geburt des Terminhandels, ist die CME Group für wichtige 
Ereignisse verantwortlich, die die Futures-Branche von heute 
geformt haben. Hierzu gehören die Standardisierung der 
Terminkontrakte, die Gestaltung des Abrechnungsprozesses und 
die Einführung der Finanzterminkontrakte und des elektronischen 
Handels. Die CME Group hat durch eine fortlaufende Serie an 
Neuerungen beständig Führungsverhalten bei der Entwicklung 
innovativer Produkte und bahnbrechender Technologie 
demonstriert.
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DIE GEBURT VON 
FUTURES UND OPTIONEN

WAS IST EIN TERMINKONTRAKT?

Terminkontrakte sind standardisierte, rechtskräftige 
Vereinbarungen, ein bestimmtes Produkt oder Finanzinstrument 
in der Zukunft zu kaufen oder zu verkaufen. Der Käufer und der 
Verkäufer eines Terminkontrakts einigen sich heute auf einen Preis 
für ein Produkt, das an einem zukünftigen Datum geliefert oder bar 
abgerechnet wird. Jeder Kontrakt gibt die Quantität und Qualität 
sowie den Zeitpunkt und Ort der Lieferung und Zahlung an. 

Optionen auf Futures können als Versicherungspolicen betrachtet 
werden. Der Käufer der Option zahlt einen Preis für das Recht – 
jedoch nicht die Verpflichtung – einen Terminkontrakt innerhalb 
einer angegebenen Zeitspanne zu einem zuvor festgelegten Preis 
zu kaufen oder zu verkaufen. Die Kombination von Futures und 
Optionen – beides Mittel zum Risikomanagement – kann den 
Marktteilnehmern die Hebelwirkung von Futures und das geringere 
Risiko von Optionen geben. Optionen bieten die Chance, die 
Verluste zu begrenzen, und erhalten gleichzeitig die Möglichkeit 
aufrecht, von günstigen Veränderungen des Future-Kurses  
zu profitieren.
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WER HANDELT MIT 
PRODUKTEN DER CME 
GROUP?

Rentenfonds und Anlageberater, Portfoliomanager, Finanzdirektoren 
von Unternehmen, Handels- und Investitionsbanken, Makler/
Händler und Einzelpersonen rund um die Welt handeln bei der 
CME Group, um ihr Finanzrisiko zu verringern. Zu den Mitgliedern 
gehören sowohl die größten Banken und Maklerfirmen der Welt als 
auch unabhängige Händler und Makler.
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WIE WIR HANDELN

CME GLOBEX

Mehr als 75 % des gesamten Handels der CME Group findet auf 
elektronischem Wege statt. Die elektronische Handelsplattform 
CME Globex wurde 1992 eingeführt und hat die Art und Weise, 
wie Futures und Optionen gehandelt werden, revolutioniert. Fast 
alle Produkte der CME Group werden an jedem Handelstag fast 
24 Stunden am Tag elektronisch gehandelt. Einige Produkte, wie 
beispielsweise Eurodollar-Futures und -Optionen, werden simultan 
sowohl auf dem Börsenparkett als auch auf CME Globex gehandelt.

Die CME Globex-Plattform bietet durch ihre blitzschnellen 
Antwortzeiten, ihren erstklassigen Kundendienst, ihre 
Marktintegrität und die fortlaufenden Verbesserungen hinsichtlich 
der Geschwindigkeit, Zuverlässigkeit und Funktionalität einen in 
der Welt des elektronischen Handels unübertroffenen Wert. Die 
Plattform bietet außerdem eine Palette an Handelsprodukten, die 
ihresgleichen sucht.

OFFENER ZURUF 

Im zweiten Quartal 2008 verschmolz die CME Group seine zwei 
Börsenparkette zu einem einzigen Standort an der Adresse 141  
W. Jackson Boulevard, im historischen CBOT-Gebäude, wo nun der 
gesamte Handel durch offenen Zuruf und Handzeichen stattfindet. 
Der Handel durch offenen Zuruf und Handzeichen mit Energie und 
Metallen findet auch auf unserem Börsenparkett in New York statt.

Es gibt auf den Börsenparketten stufenförmig angelegte Arenen, 
die als Börsenstände bezeichnet werden. Heutzutage findet auf 
den Börsenparketten auch elektronischer Handel statt, wobei 
die Händler an Computern sitzen, die rund um den Börsenstand 
aufgestellt sind.

CLEARPORT

Das ClearPort-Abrechnungssystem hilft dem Markt, das Kontrahen-
tenrisiko zu verringen, indem außerbörsliche Transaktionen  
über das Clearinghaus von NYMEX auf dieselbe Art und Weise  
verarbeitet werden wie die traditionellen Terminkontrakte der  
Börse. Jeden Tag werden hunderttausende Transaktionen in mehr  
als 400 Energiemärkten über ClearPort abgerechnet.



PRODUKTE, DIE BEI DER 
CME GROUP GEHANDELT 
WERDEN

WIR BIETEN FUTURES UND OPTIONEN 
AUF FUTURES AUF ALLE WICHTIGEN 
ANLAGEKLASSEN

Zinssätze:  Die Zinssatzprodukte der CME Group umfassen die gesamte 
in US-Dollar denominierte Renditekurve. Die Kunden können unsere 
Produkte benutzen, um ihr kurz-, mittel- und langfristiges Zinsrisiko mit 
Produkten zu managen, die auf Eurodollars, US-Schatztiteln, Zinsswaps 
und Credit-Default-Swaps sowie anderen dollarbezogenen Instrumenten 
basieren.

Aktienindizes:  Die CME Group ist der führende Markt für Aktienindex-
Derivate und bietet Futures und Optionen auf wichtige Vergleichsindizes 
an, die das gesamte Spektrum der Indizes mit geringer, mittlerer und 
hoher Marktkapitalisierung in den Vereinigten Staaten, Europa und 
Asien abdecken. Unsere globale Produktpalette umfasst Kontrakte auf 
so bekannte Indizes wie den S&P 500, Dow Jones Industrial Average, 
NASDAQ-100, Nikkei 225 Stock Average, MSCI EAFE, FTSE/Xinhua 
China 25 und andere.

Devisen (FX):  Die CME Group ist der größte regulierte Markt für 
den Devisenhandel und der zweitgrößte elektronische Markt für den 
Devisenhandel in der Welt. Wir bieten 41 Terminkontrakte und 31 
Optionskontrakte auf Basis von 19 globalen Währungen an, darunter 
wichtige weltweite Währungen von Schwellenmärkten.

Waren:  Die CME Group bietet die größte Bandbreite an 
Warentermingeschäften und -optionen aller US-Börsen an, wobei  
mit verschiedenen Getreidesorten, Vieh, Ölsaat, Milchprodukten,  
Holz und anderen Produkten gehandelt werden kann. Die Preise  
dieser Grundstoffe unterliegen Faktoren, die schwer oder unmöglich  
zu kontrollieren sind, wie beispielsweise Wetter, Krankheiten und 
politische Entscheidungen, sowie der steigenden weltweiten Nachfrage 
und dem weltweiten Wirtschaftswachstum.
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Alternative Anlagen:  Diese nicht-traditionellen Produkte erlauben 
es den Kunden, ihr Portfolio zu diversifizieren und ihr Risiko zu 
managen. Die Wetterprodukte der CME Group bieten Möglichkeiten 
in Bezug auf Temperaturen, Schneefall, Frost und Wirbelstürme, 
während die Immobilienprodukte der CME Group sowohl private als 
auch gewerbliche US-Immobilien abdecken. Eine vollständige Liste der 
Futures und Optionen auf Futures, die von der CME Group angeboten 
werden, finden Sie auf der Website www.cmegroup.com.

Energie:  Die CME Group ist der größte Energiemarkt der Welt. 
Ihre reichhaltige Palette an Energie-Terminkontrakten und 
-Optionskontrakten, darunter Rohöl, Heizöl, Benzin, Erdgas, Kohle 
und Elektrizität, bietet eine umfassende Serie an verrechneten 
Finanzinstrumenten, die es den Marktteilnehmern ermöglicht, das 
Kursrisiko auf einem transparenten, liquiden, finanziell sicheren  
Markt abzuschwächen.

Metalle:  Die CME Group bietet Terminkontrakte und Optionskontrakte 
für eine Vielzahl an Edelmetallen und Nichtedelmetallen an, darunter 
Gold, Silber, Kupfer und Stahl. Diese Kontrakte geben den Kunden 
die Möglichkeit, das Kursrisiko abzusichern, und bieten ihnen eine 
wichtige Alternative zu den traditionellen Anlagemethoden wie 
Goldbarren, Münzen und Bergbauaktien.



HANDZEICHEN

Jeder Börsenstand im Börsenparkett der CME Group ist dem Handel 
durch offenen Zuruf und Handzeichen mit einem bestimmten 
Produkt oder einer bestimmten Produktgruppe gewidmet. Die 
Händler stehen dicht gedrängt im Börsenstand und rufen sich die 
Anzahl der Kontrakte sowie die Preise zu, zu denen sie kaufen 
oder verkaufen wollen, während sie gleichzeitig mithilfe von 
Handzeichen dieselben Informationen zum Ausdruck bringen.

Die Handzeichen geben an, ob ein Händler kaufen oder verkaufen 
will, sowie den Preis und die Menge.

Ein Händler, der kaufen will, hält seine Handflächen nach innen, 
und ein Händler, der verkaufen will, hält seine Handflächen nach 
außen, so dass sie vom Körper weg zeigen. Darüber hinaus zeigt die 
Position der Hände vor dem Körper und leicht vom Körper entfernt 
den Preis an, während die Position der Hände in der Nähe des 
Gesichts die Menge anzeigt.

Vor der Fusion von CME, CBOT und NYMEX wurden an jeder 
Börse unterschiedliche Handzeichen entwickelt. Heute werden 
Sie feststellen, dass bestimmte Handzeichen nur für bestimmte 
Börsenstände gelten.
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Dieser Händler hält seine Handfläche 
so, dass sie zum Körper zeigt, was 
bedeutet, dass er kaufen will. Seine 
Hand ist vor seinem Körper, was auf 
den Preis hindeutet, zu dem er kaufen 
möchte. Je nachdem, mit welchem 
Produkt er handelt, will der Händler 
wahrscheinlich zu ¼ Cent kaufen.

VERSTEHEN SIE, WAS DIESE HÄNDLER ZUM 
AUSDRUCK BRINGEN WOLLEN? KAUFEN 
ODER VERKAUFEN? PREIS ODER MENGE?
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Hier hält die Händlerin ihre 
Handfläche so, dass sie vom Körper 
weg zeigt, was bedeutet, dass sie 
verkaufen will. Da sich ihre Hand  
vor ihrem Gesicht befindet, gibt  
sie außerdem an, welche Menge sie 
verkaufen will. Sie will acht Kontrakte 
verkaufen.

Dieser Händler hält seine Handfläche 
zum Körper hin und gibt anderen 
Händlern so zu verstehen, dass er 
kaufen will. Er gibt außerdem die 
Menge an, da sich seine Hand vor 
dem Gesicht befindet. Je nachdem, 
in welchem Börsenstand er sich 
befindet, versucht er wahrscheinlich, 
50 Kontrakte von dem Produkt 
zu kaufen, um das es in diesem 
Börsenstand geht.

Hier hält die Händlerin ihre 
Handfläche so, dass sie vom Körper 
weg zeigt, was bedeutet, dass sie 
verkaufen will. Auch diese Händlerin 
zeigt den Preis an, zu dem sie 
verkaufen will, da sich ihre Hand vor 
ihrem Körper befindet statt vor ihrem 
Gesicht. Sie will zu ½ Cent verkaufen.



A	� NAME der Ware oder des Finanzinstruments (Mais)

B	 FÄLLIGKEITSMONAT DES KONTRAKTS

C	� TAGESHÖCHSTKURS ist der höchste Verkaufs- oder Angebotskurs 
während der aktuellen Börsensitzung.

D	� TAGESTIEFSTKURS ist der niedrigste Verkaufs- oder Briefkurs während 
der aktuellen Börsensitzung.

E	� GESCHÄTZTES VOLUMEN ist eine computergestützte Schätzung 
der Anzahl an Kontrakten, die während der aktuellen Börsensitzung 
gehandelt werden.

F	� ERÖFFNUNGSBEREICH ist der Kurs (oder die Kurse), der die erste 
Aktivität in jedem Kontraktmonat widerspiegelt, angefangen mit dem 
ersten Kursverkauf.�

G	� KURSVERÄNDERUNGEN (umfassen bis zu den letzten sieben 
Veränderungen) werden von unten nach oben gelesen, wobei die 
LETZTE bzw. aktuellste Kursveränderung ganz unten aufgeführt ist.

H	� NETTOVERÄNDERUNG verweist auf die Differenz zwischen dem 
letzten Kurs und dem vorherigen Abrechnungskurs, wodurch zu 
sehen ist, wie stark sich der Kurs seit dem Börsenschluss des Vortags 
nach oben oder unten bewegt hat.

I	� VORHERIGER ABRECHNUNGSKURS für den Handel am Vortag 
wird ermittelt, indem der Durchschnitt der beiden Extreme des 
Schlusskursbereichs (innerhalb der letzten Minute oder weniger des 
Handels) errechnet wird.

J	 ELEKTRONISCHER HANDEL MIT GLOBEX

KURSTAFELN

WIE DIE WANDTAFELN ZU LESEN SIND

A

B

F

C

D

G

H

I

E

J
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CBOT-GEBÄUDE

DER ANKER DER LASALLE STREET

Das Gebäude des Chicago Board of Trade, ein lokales und nationales 
Wahrzeichen, wurde am 9. Juni 1930 eröffnet. Von Holabird 
and Root errichtet war es einst mit 185,5 Metern das höchste 
Gebäude in Chicago, ein visueller Anker in der LaSalle Street im 
Finanzdistrikt von Chicago.

Das Gebäude ist ein Beispiel für den Art Deco-Stil der späten 20er 
Jahre, ein Designstil, der dafür bekannt ist, keine Verbindung zu 
früheren Designstilen zu haben. Die charakteristische geometrische 
Schlichtheit und die schimmernde spiegelartige Oberfläche des Art-
Deco-Stils können im gesamten Board of Trade-Gebäude bewundert 
werden, von den Verzierungen auf den Fahrstuhltüren bis zu den 
Marmormustern auf dem Fußboden des Foyers.

Eine 9,5 Meter hohe und 5,5 Tonnen schwere Aluminium-Statue 
von Ceres, der römischen Göttin des Getreides und der Ernte, krönt 
das Gebäude. Die Göttin symbolisiert CBOTs enge Verbindung zur 
Landwirtschaft.

1982 wurde ein 23-stöckiger Anbau an das ursprüngliche 
Gebäude fertig gestellt, der den Art Deco-Stil des ursprünglichen 
Gebäudes widerspiegelt. Eine zusätzliche Erweiterung wurde 
1997 vorgenommen, als CBOT sein 5.500 Quadratmeter 
großes Börsenparkett enthüllte, in dem seine Finanz- und 
Aktienindexkomplexe untergebracht wurden. 2008 wurde das 
Börsenparkett der Ort für sämtlichen Handel durch offenen Zuruf 
und Handzeichen in Chicago.
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FRAGEN UND 
ANTWORTEN

F:	� Was ist der Unterschied zwischen einer Aktienbörse und 
einer Terminbörse?

A:	� Die Aktien, die an einer Aktienbörse ge- und verkauft 
werden, stellen ein anteiliges Eigentum an dem Unternehmen 
dar, das die Aktien ursprünglich emittiert hat. Die Kontrakte, 
die an einer Terminbörse ge- und verkauft werden, sind 
einzigartige Risikomanagement-Produkte, die kein anteiliges 
Eigentum an einem Unternehmen darstellen. Die Kontrakte 
sind standardisierte Vereinbarungen, die die Absicht 
repräsentieren, an einem zukünftigen Datum eine bestimmte 
Menge einer Ware (zum Beispiel Mais) entgegenzunehmen 
oder zu liefern bzw. eine Barverrechnung abzuwickeln.

F:	� Warum werden so viele Kontrakte gehandelt, wenn nur 
zwei Prozent geliefert werden?

A:	� Unsere Märkte dienen demselben Zweck, unabhängig davon, 
ob die zugrunde liegenden Waren oder Finanzinstrumente 
geliefert oder in bar verrechnet werden. Viele Leute 
benutzen diese Produkte zum Risikomanagement und zur 
Portfoliostrukturierung. Wenn sie das Gefühl haben, dass der 
Kurs steigen wird, kaufen sie heute Kontrakte und fixieren 
einen Preis. Wenn bzw. falls der Kurs dann tatsächlich steigt, 
verkaufen sie dieselbe Menge an Kontrakten, die sie zuvor 
gekauft haben, vor dem Lieferdatum, um einen Gewinn zu 
erzielen. Wenn sie das Gefühl haben, dass der Kurs sinken 
wird, verkaufen sie heute Kontrakte und kaufen sie in der 
Zukunft zurück. So oder so schaffen sie eine Nettoposition 
von Null und keinerlei physische Produkte werden den 
Besitzer wechseln; sie sind jedoch trotzdem in der Lage, ihr 
Risiko abzusichern, indem sie heute Preise zur Abrechnung 
an zukünftigen Daten fixieren.
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Das Globus-Logo, CME®, Chicago Mercantile Exchange®, CME Group™, 

Globex® und E-mini® sind Warenzeichen von Chicago Mercantile Exchange Inc. 

CBOT® und Chicago Board of Trade® sind Warenzeichen des Board of Trade der 

Stadt Chicago. New York Mercantile Exchange, NYMEX und ClearPort sind 

eingetragene Warenzeichen von New York Mercantile Exchange, Inc. COMEX 

ist ein Warenzeichen von Commodity Exchange, Inc. 

Alle anderen Warenzeichen sind das Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.  

S&P 500® ist ein Warenzeichen von McGraw-Hill Companies, Inc. 

NASDAQ-100® ist ein Warenzeichen von Nasdaq Stock Market, Inc. Dow 

Jones Industrial AverageSM ist ein Warenzeichen von Dow Jones & Company. 

Alle Verweise auf Optionen in dieser Publikation beziehen sich auf Optionen 

auf Futures. Die Informationen innerhalb dieser Broschüre wurden von der 

CME Group nur zu allgemeinen Zwecken zusammengestellt. Die CME Group 

übernimmt keine Verantwortung für eventuelle Fehler oder Auslassungen. 

Obwohl alle Anstrengungen unternommen wurden, um zu gewährleisten,  

dass die Informationen in dieser Broschüre korrekt sind, übernimmt die  

CME Group keine Verantwortung für eventuelle Fehler oder Auslassungen. 

©2008 CME Group Inc. All Rechte vorbehalten.
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